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Wege, die in die Zukunft führen, liegen nie als Wege vor uns. 

Sie werden zu Wegen erst dadurch, dass man sie geht.  

 

Der Weg ins neue Jahr 

Franz Kafka 
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„Das Friedenslicht aus Kinderhand,                                           

soll Glück und Gesundheit bringen fürs ganze Land!“ 
 

Am 24. Dezember werden wir zusammen mit        
unseren Volksschulkindern das Friedenslicht zu 
Ihnen nach Hause bringen. 
 

Sie möchten das Friedenslicht haben, und sind nicht 
zu Hause? Dann bitten wir Sie, eine Laterne mit   
Kerze vor Ihre Haustüre zu stellen. 
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Das Friedenslicht kommt! 

Eine ruhige und besinnliche Vorweihnachtszeit wünschen die ElternvertreterInnen! 

Krampusse und Perchten am Gemeindeamt 

Christbaumspende 

Bürgermeister Johann Lueger und Vize-
bürgermeister Ernst Steinauer bedanken 
sich bei Herrn Stefan Henickl aus Seiten-
stetten für die Spende eines Christbaums. 

Dieser erstrahlt bei den Schaukästen am 
Gemeindeplatz und bereichert unsere 
diesjährige Weihnachtsbeleuchtung. 

 

Nikolausbesuch am Punschstand 
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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

 

In mehreren Verhandlungen mit der Firma Wien Energie GmbH und der Wiener Netze GmbH   

konnte eine Einigung über Zuständigkeit und Kostenaufteilung bezüglich der alten Freileitung im 

Bereich der beiden   Bauernhäuser bzw. des Stollens erzielt werden. Eine Erdkabelverlegung konnte 

unter Mithilfe aller Beteiligten umgesetzt werden. Bei diesem Straßenbauprojekt, das im Frühjahr 

2018 fertiggestellt wird, konnte auch bereits eine Glasfaserleitung mitverlegt werden.  

Ein herzliches Danke an die Straßenmeisterei Waidhofen/Ybbs, der Wien Energie GmbH, der     

Wiener Netze GmbH und den Familien Blaimauer und Steinauer für die zielführende Lösung und die 

gute Zusammenarbeit. 
 

An zwei Abenden im November sind im Rahmen der Dorferneuerung von der Opponitzer             

Bevölkerung viele gute Ideen und interessante Vorschläge gesammelt worden, die ich als sehr    

wichtig für eine positive Entwicklung unserer Gemeinde empfinde.  

Vielen Dank an Gerald Felber für seine Mitgestaltung in seiner  Funktion als Obmann des           

Dorferneuerungsvereins. Weiters bedanke ich mich für die rege Teilnahme an der Ideenfindung und 

hoffe weiterhin auf die tatkräftige Unterstützung bei der Umsetzung zukünftiger Projekte. Das    

Leitbild, erstellt von NÖ Regional, wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen und stellt die 

Grundlage für die nächsten vier Jahre ab 2018 dar.  
 

Nur gemeinsam konnten wir im abgelaufenen Jahr 2017 vieles erreichen. Dafür möchte ich mich an 

dieser Stelle bei Vizebgm. Ernst Steinauer, bei allen drei Fraktionen und stellvertretend für alle    

Bediensteten und Mitarbeiter bei Amtsleiterin Tatjana Stangl auf das herzlichste bedanken.           

Großer Dank gilt auch allen Opponitzer Vereinen, die mit ihren Veranstaltungen das ganze Jahr   

hindurch unser Dorfleben bereichern. 
 

Vorausblickend auf das neue Jahr 2018 möchte ich Sie jetzt schon zum Neujahrsempfang am         

20. Jänner im Gasthaus Tazreiter einladen. Ein weiterer wichtiger Termin ist die NÖ Landtagswahl 

am  28. Jänner 2018, ich ersuche Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. 
 

Allen Opponitzerinnen und Opponitzern, sowie unseren Gästen wünsche ich einen stimmungsvollen 

Advent, ein schönes Weihnachtsfest im Kreise der Familie und viel Gesundheit und Glück für das 

Jahr 2018. 
 

                                                            Euer Bürgermeister 

Die tiefen Temperaturen in der Vorweihnachtszeit machten es heuer    

bereits möglich, die Pisten auf dem Königsberg und der Forsteralm         

zu beschneien. Somit ist eine gute Grundlage für die Saison 2017/18        

geschaffen. Vielleicht macht das Weihnachtstauwetter in diesem        

Winter einmal Pause, dann steht dem Schivergnügen in unseren                     

Nachbargemeinden für die ganze Familie nichts mehr im Wege. 
 

Ein ereignisreiches Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu. Das Straßenbau-

projekt im Bereich der Bauernhäuser Haselreith und Point gestaltet sich 

sehr umfangreich.  
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Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-

tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-

rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 

Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher Or-

ganisationen und privater Personen zur Förderung eines 

gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  

Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   

Bürgermeister Johann Lueger, Hauslehen 21,  

A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  

380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 

und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  
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Gemeindevorstand 05.12. und Gemeinderat 12.12.2017 

Im Zuge der Gemeinderatssitzung am 12.12.2017 wurde der Voranschlag 2018 samt Dienstposten-

plan und mittelfristigen Finanzplan beschlossen. Der Voranschlag 2018 weist im ordentlichen   

Haushalt eine Summe von € 2.126.300,00 in Einnahmen und Ausgaben sowie eine Summe von                 

€ 603.300,00 in Einnahmen und Ausgaben beim außerordentlichen Haushalt aus. Der außerordentli-

che Haushalt umfasst 11 Vorhaben. Die Vorhaben werden aus den Vorjahren mitgeführt. 

Ebenfalls wurde ein 2. Nachtragsvoranschlag 2017 beschlossen, dieser weist Einnahmen und       

Ausgaben im ordentlichen Haushalt in der Höhe von € 2.095.100,00 auf, der Abgang hat sich im 

Vergleich zum 1. Nachtragsvoranschlag um € 18.300,00 erhöht. 

Folgende Subventionen wurden für die Opponitzer Vereine für das Jahr 2017 beschlossen: 

Musikverein Opponitz € 3.500,00, Alpenverein € 300,00, Landjugend Opponitz € 700,00, Volkstanz-

gruppe € 400,00, Schuhplattlergruppe „Bergröserl“ € 400,00. Die Bäuerinnen der Gemeinde         

Opponitz € 300,00, Ybbstaler Schluchtenteufeln € 300,00, FF Opponitz zweckgebunden für Matura-

projekt Markus Schallauer € 500,00. 

Die Förderungen werden nach Vorhandensein der Mittel und Vorlage von Rechnungen bis spätestens 

28.02.2018, die mindestens die Summe der gewährten Förderungen ausmachen, ausbezahlt. Weiter 

wurde dem Verein Humani ein Betrag von € 50,00 zugesprochen. Dem Seniorenbund und dem    

Pensionistenverband wurde aufgrund von getätigter Werbung vom LKV-Opponitz der Betrag von 

jeweils € 300,00 gewährt. 

Der Gemeinderat hat weiters beschlossen, ab 01.01.2018 wieder in die aktive Phase der Dorferneue-

rung einzusteigen. Das Leitbild ist in Kürze auf der Homepage www.opponitz.gv.at abrufbar. 

Der Radweg war in seiner ersten Saison ein voller Erfolg. Um die Bewerbung und Vermarktung  

entsprechend voranzutreiben wurde beschlossen, die Mostviertel Tourismus GmbH in Zusammenar-

beit mit der Eisenstraße NÖ mit einem Projekt-Mitgliedsbeitrag zu unterstützen. Ein neuer Rettungs-

dienstvertrag  mit dem Österreichischen Roten Kreuz wurde per 1.1.2018 beschlossen. Der Rettungs-

dienstbeitrag erhöht sich ab 01.01.2018 von € 5,85 auf € 7,15 und ist künftig indexgesichert. 
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            A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes über Weihnachten und Neujahr 

Das Gemeindeamt ist   

Mittwoch, 27.12. 2017 bis Freitag, 29.12.2017 

Dienstag, 02.01.2018 bis Freitag, 05.01.2018 

vormittags von 08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.   

In dringenden Fällen rufen Sie bitte                                                                       
Bürgermeister Johann Lueger unter der Handy Nr. 0664 -73 61 10 72 an. 

De-minimis-Beihilfen 

Besitzer von Rinderbelegscheinen werden gebeten, diese bis Freitag, 26. Jänner 2018 am 
Gemeindeamt zur Verrechnung vorzulegen. Bitte unbedingt den IBAN (Kontoverbindung) 
mitbringen. Später einlangende Scheine können leider nicht mehr ausbezahlt werden.  Die 
Auszahlung der Besamschein-Förderung für das Jahr 2017 erfolgt i.Z. der agrarischen   
„De-minimis-Beihilfen“ im Bereich der Rinderzucht gemäß dem NÖ Tierzuchtgesetz 2008. 

Dazu zählen die Förderungen für Besamscheine und Deckscheine sowie die Nutzkälber-
förderung. Die diesbezüglichen Richtlinien besagen, dass der Höchstbetrag von max.            
€ 15.000,- pro Landwirt für das jeweils aktuelle Jahr zuzüglich der beiden vorangegangenen 
Jahre nicht überschritten werden darf. 

Wird der Gesamt-Höchstbetrag des Landes Niederösterreich erreicht, darf die Gemeinde ab 
diesem Zeitpunkt ebenfalls  keine Förderungen mehr ausbezahlen. Die dafür vorgesehen   
Erklärungen liegen bereits am Gemeindeamt auf und sind von jedem Landwirt bei             
Beantragung der Besamschein-Förderung  auszufüllen. 

Zahngesundheitserzieherin kommt in die Mutter-Eltern-Beratung! 
 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am  
 

Montag, 22.01.2018 um 15.30 Uhr  
in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle Opponitz. 

 

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom  
Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-Eltern-
Beratungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern 
über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja     
bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch die Eltern notwendig. 
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Öffnungszeiten des ASZ im 1. Halbjahr 2018 

 

Beachten Sie beiliegenden          

Abfuhrterminkalender           
für 2018. 

Bitte bringen Sie                               

den Müll getrennt                             

zur Entsorgung !!! 

Restmüllsäcke für 2018 

Am Gemeindeamt abholbereit sind die Müllsäcke für jene Bürger, in deren Bereich keine 
Mülltonnen stehen.  
 

Zusätzliche Müllsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich, der Gemeindedienstleistungsver-
band Amstetten verrechnet dafür € 2,80. 

Christbaumabholaktion 

Die Gemeinde Opponitz wird auch heuer die Christbäume kosten-
los entsorgen. Voraussetzung ist jedoch, dass Sie den Baum von 
Lametta und Christbaumschmuck restlos befreien.  

Abgeholt werden die Bäume am 

Dienstag, 09.01.2018 ab 08.00 Uhr                                       

an jenem Platz, wo Sie normalerweise Ihre Müllcontainer für die 
Entleerung abstellen und zwar im Bereich „Hauslehen bis    
Bahnhof/Tazreitersiedlung“ mit „Lucken“, „Steinfeldsiedlung“, 
„Kindergartensiedlung“ und „Pfarrerboden“. 

Freitag 12.01.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 26.01.2018 17.00 - 19.00 
Samstag 03.02.2018 08.00 - 10.00 
Freitag 09.02.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 23.02.2018 17.00 - 19.00 
Samstag 03.03.2018 08.00 - 10.00  
Freitag 09.03.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 23.03.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 06.04.2018 17.00 - 19.00 
Samstag 07.04.2018 08.00 - 10.00 
Freitag 20.04.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 04.05.2018 17.00 - 19.00 
Samstag 05.05.2018 08.00 - 10.00 
Freitag 18.05.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 01.06.2018 17.00 - 19.00 
Samstag 02.06.2018 08.00 - 10.00 
Freitag 15.06.2018 17.00 - 19.00 
Freitag 29.06.2018 17.00 - 19.00 
Samstag 07.07.2018 08.00 - 10.00 
Freitag 13.07.2018 17.00 - 19.00 
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Der Licht- und Kraftstromvertrieb                                               

der Gemeinde Opponitz bedankt sich                                  

für Ihr Vertrauen, wünscht gesegnete 

Weihnachten und Prosit 2018. 

Feuerwerke zum Jahreswechsel 
 

Information der Bezirkshauptmannschaft Amstetten 
 

Auch heuer wird während des Jahreswechsels wieder die Verwen-
dung von Feuerwerkskörpern und verschiedenen Knallkörpern das 
Stimmungsbild prägen. 
 

Dabei darf jedoch nicht vergessen werden, dass jedes pyrotechni-
sche Erzeugnis auch eine Gefahrenquelle darstellt. Sorglosigkeit, 
Unachtsamkeit, fehlendes Gefahrenbewusstsein, nicht bestimmungsgemäße oder miss-
bräuchliche Verwendung bzw. verbotene und leichtsinnige Handlungen sind regelmäßig   
Ursache für Unfälle mit zum Teil schwerwiegenden Folgen! 
 

Bei der Verwendung von pyrotechnischen Artikeln ist Folgendes zu beachten: 
 

 Im Ortsgebiet dürfen ausschließlich Feuerwerkskörper der Kategorie F1 - das sind z.B. 
Knallerbsen, Babyraketen, Handfontänen etc. – verwendet werden, wobei diese nur von   
Personen verwendet und besessen werden dürfen, die das 12. Lebensjahr vollendet haben. 

 

 Die Verwendung von Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 – wie z.B. Batterie-            
feuerwerke, Feuerwerksraketen, Knallfrösche, Vulkane oder Knallkörper etc. - ist im 
Ortsgebiet grundsätzlich verboten! Das Mindestalter für den Besitz und die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 ist 16 Jahre. 

 

 Alle darüber hinausgehenden Feuerwerkskörper dürfen nur von professionellen Pyro-
technikern und nur nach vorheriger behördlicher Bewilligung erworben, besessen und       
verwendet werden. 

 

Seitens der Bezirkshauptmannschaft Amstetten wird daher ersucht, auf die Einhaltung der      
Sicherheitsbestimmungen zu achten und auf Mitmenschen und Umwelt Rücksicht zu nehmen! 
Informationen über die Verwendung von Feuerwerkskörpern befinden sich auf der Homepage 
des Bundesministeriums für Inneres unter www.bmi.gv.at oder auf www.help.gv.at  

 

Wasserabrechnung - Zählerablesung 

Der Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
(GDA) hat im Dezember die Zählerablesekarten für die Wasserabrechnung 2017 an die    
betroffenen Haushalte versandt. Es wird ersucht, den Wasserzählerstand wenn möglich    
direkt unter www.gda.gv.at einzugeben. BITTE HALTEN SIE DIE ABGABEFRIST EIN. 
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Opponitz blickt in die Zukunft - Wiedereinstieg in die NÖ Dorf- u. Stadterneuerung 

Mit 01.01.2018 wird die Gemeinde       
Opponitz wieder in die Aktion        
NÖ Dorf– und Stadterneuerung ein-
steigen. Aus diesem Grund lud die       
Gemeinde Opponitz gemeinsam     
mit Dorferneuerungsobmann Gerald 
Felber und der NÖ Regional GmbH 
die Opponitzer Bevölkerung zu Dorf-
gesprächen am 16. und 30.11.2017 ins 
Gasthaus Bruckwirt ein. 

An diesen zwei Terminen erarbeitete die Opponitzerinnen und Opponitzer gemeinsam      
Strategien für das Opponitz der Zukunft. In einem ausführlichen Prozess, begleitet von   
Mag. Birgit Weichinger und DI Johannes Haselsteiner von der NÖ.Regional.GmbH,      
brachten die Anwesenden ihre Anliegen vor und erarbeiteten Zukunftsvisionen.  

Die vier großen Themenblöcke, die dabei zur Sprache kamen, waren  

       Die Nahversorgung                 Freizeit und Radweg 

Leben und Wohnen in Opponitz  Gemeinde als Fischerdorf 

Das im Plenum erarbeitete Leitbild wurde im Gemeinderat beschlossen und wird dann 
Schritt für Schritt in die Tat umgesetzt. 

Bei den Dorferneuerungsgesprächen wurde folgendes Leitbild erstellt: 

 

Opponitz - das bunte, vielfältige Fischerdorf entlang des Ybbstalradweges -
sowie Lebensmittelpunkt für Jung und Alt! 

Wir denken und handeln fortschrittlich, zukunftssicher sowie ökologisch und 
bleiben dabei bodenständig und regional verankert! 

Wir laden die gesamte Bevölkerung ein, in der aktiven Phase der Dorferneuerung unser Dorf 

für die Zukunft mitzugestalten. 
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Weihnachten für die Flüchtlingsfamilien                                               Bericht: Sonja Raab 

Auch in diesem Jahr werden die Opponitzer Flüchtlingsfamilien wieder von Sonja Raab und 
ihren Helfern aus Gresten, Wien, Waidhofen/ Ybbs, Tulln und Opponitz, die seit vielen Jah-
ren dabei sind, beschenkt. Bereits seit Anfang September sammelt Sonja Hygieneartikel, 
Malsachen, Kinderspielzeug, Halstücher, Wörterbücher und Geld. Jedes Jahr versammeln 
sich Freunde und Bekannte, Familie und auch neue Helfer auf Facebook, um dort online   
alles zu organisieren. Die Warenspenden werden immer persönlich vorbeigebracht, manches 
wird per Post geschickt. Ende November wird dann alles verpackt und Anfang Dezember 
werden die Spenden vor Ort gerecht aufgeteilt. In den letzten Jahren sind jeweils an die 3000 
Euro gesammelt worden und jede Person hat zusätzlich zum Geld ein Geschenk bekommen. 
Immer wieder finden sich dutzende Menschen, die Seifen sieden, Tücher häkeln, Kekse    
backen, Kerzen gießen oder andere Spenden organisieren. Auch Firmen und Politiker oder 
Geschäftsleute aus Waidhofen beteiligen sich manchmal.  

In vielen Stunden liebevoller Arbeit wird alles bunt verpackt, mit Bändern geschmückt, das 
Geld in Kuverts gegeben und alles bei Sonja im Haus gelagert bis es zur Verteilung kommt. 
Die Freude bei den Flüchtlingsfamilien ist groß, jeder freut sich natürlich, wenn er ein      
Geschenk bekommt.  

Und die Freude der Helfer ist ebenfalls groß, da es Spaß macht, zu schenken. Hinterher gibt 
es in der Facebook-Gruppe immer die Fotos zu sehen, so haben auch die Helfer und Spender 
Freude an den Bildern, die davon zeugen, wo ihre Spenden landen.  

Ein riesiges DANKESCHÖN an alle, die sich beinahe jedes Jahr beteiligen! 

Joe White Wolf aus Wien, Margot Brandl aus Gresten, Sonja Raab mit ihren 
beiden Söhnen Björn Kellermair und Finn-Loris Raab, Julian Gruber,       

Clemens Wagner und Dragana Dinev aus Tulln. 

A L L G E M E I N E S 
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TAG DER OFFENEN TÜR IN DER HTL WAIDHOFEN/YBBS 

Überraschungsparty für Gastwirt Mario Tazreiter zu seinem 40. Geburtstag  

Unser Dorfwirt Mario Tazreiter wurde am            
1. Dezember 2017 mit einer großen Geburtstags-
feier überrascht. Die Feier wurde von seinem   
Küchenchef und Freund Wolfgang Tatzreither  
heimlich organisiert und die Überraschung war 
natürlich groß. Verwandte, Freunde und Stamm-
gäste folgten der Einladung, auch Bürgermeister 
Johann Lueger ließ es sich nicht nehmen und   
gratulierte im Namen der Gemeinde Opponitz.  

Mario Tazreiter ist mit dem ganzen Team der Bruck-
wirt GmbH einer der größten Gönner unserer Vereine. 
So durften unter anderem auch Vertreter der Musik-
kapelle, des Sportvereins und der freiwilligen Feuer-
wehr bei der Überraschungsparty nicht fehlen. Mit 
einem schmackhaften Buffet und vielen köstlichen 
Mehlspeisen sowie Getränken aller Art wurde die  
große Gratulantenschar verwöhnt.  

 

Wolfgang Tatzreither gratulierte seinem Freund Mario 
in seiner Ansprache ganz herzlich zum Runden und 
bedankte sich in diesem Zuge sehr herzlich bei allen 
Unterstützern, die diese großartige Feier möglich ge-
macht haben. Die Gemeinde Opponitz schließt sich 
auch auf diesem Weg nochmal den Wünschen an und 
gratuliert Mario Tazreiter ganz herzlich zum Runden! 
Wir freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit! 
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G E M E I N D E Ä R Z T I N 

G E S U N D E  G E M E I N D E 

Übungen für einen beweglichen und vitalen Körper 

Für alle, die auf einen gesunden und vitalen Körper Wert legen, biete 
ich ab Jänner 2018 wieder einen Kurs zur Schulung in der eigenen 
Körperwahrnehmung an. Du arbeitest an der Stabilität, Kräftigung 
und Beweglichkeit deines Körpers. Das Fließen des Atems spielt  

dabei eine wichtige Rolle. Die Körperübungen kommen aus der Yogatherapie und werden 
individuell an den Kursteilnehmer angepasst. Am Ende jeder Einheit gibt es eine Sequenz 
zur Entspannung und Ruhe. 

Wir beginnen am Montag, den 15. Jänner 2018, 
um 19.00 Uhr im Dachgeschoßraum des Gemeindeamtes Opponitz. 

Bitte bring mit: Unterlagsmatte (nicht zu weich), Kissen, Decke bequeme Kleidung und 
Trinkflasche. 

Dauer: 10 Einheiten, 1x pro Woche jeweils Montag  
von 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr 

Kosten:  € 14,00 pro Abend 

Leitung:  Elfriede Lueger  

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf maximal 13 Personen. 

Bitte um telefonische Anmeldung unter 0664 - 135 04 24  

Ich freue mich auf dein Kommen! 

Elfi Lueger 

 

Meine lieben Patientinnen und Patienten!  

Ein schweres Jahr ist vorübergegangen,      

für viele von uns.  

Ich wünsche Euch von ganzem Herzen eine 

gesegnete Weihnacht, einen guten Rutsch 

und Frieden für das kommende Jahr.  

                                Eure „DocDoris“ 
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Bericht: Laura Fink 
A U S  D E M  K I N D E R G A R T E N 

Ich, Laura Fink, Schülerin der BAfEP Amstetten, 
durfte zwei Wochen am Stück den Landeskindergarten 
in Opponitz als Praktikantin besuchen. Dabei konnte 
ich die Vorbereitungszeit für den Nikolaus miterleben 
und sogar mitgestalten.  

Gemeinsam sangen wir mit den Kindern Lieder, musi-
zierten, spielten Nikolausspiele und erforschten auch 
den Hintergrund, warum wir am 06. Dezember den  
Heiligen Nikolaus feiern. Dabei versuchten wir die 
kindliche Fantasie und Selbsttätigkeit anzuregen. 
Selbstverständlich kam das Basteln der Nikoläuse  
dieses Jahr wieder nicht zu kurz. Natürlich ließ die 
Kinder das Thema Krampus auch nicht kalt und wir 
setzten uns zusätzlich mit diesem Thema auseinander.  

Bei den zahlreichen Aktivitäten die wir durchführ-
ten, achteten wir besonders darauf, uns am Interesse 
und an den Bedürfnissen der Kinder zu orientieren. 
In erster Linie war unser Gedanke, den Kindern mit 
Spaß, Wissen über den Nikolaus zu vermitteln und 
dabei auch auf die individuellen Stärken, Schwächen 
und Fähigkeiten jedes Einzelnen einzugehen.  

Als krönenden Abschluss meines Block-
praktikums im Kindergarten durfte ich 
noch die Nikolausfeier miterleben, welche 
auch für die Kinder ein spannendes Erleb-
nis war.  

In diesen zwei Wochen konnte ich viele 
Erfahrungen für meinen späteren Beruf 
sammeln, dies war aber nur möglich durch 
das tolle Team mit dem ich zusammen-
arbeiten durfte. 
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A U S  D E R  S C H U L B A N K 
       Bericht: Gemeinde Opponitz 

Hallo Auto! 

Am Dienstag, den 24.10.2017 fand in Opponitz 
die Verkehrserziehungsaktion für Kinder in der   
3. und 4. Schulstufe der Volksschule statt. Die 
Aktion „Hallo Auto“, durchgeführt von ÖAMTC 
Fahrtechnik und AUVA wurde von den Kindern 
mit Begeisterung angenommen. Die Kinder    
durften vom Beifahrersitz aus, das speziell mit 
Doppelbremspedal und kindgerechten Rückhalte-
vorrichtungen ausgestattete Auto, bremsen. So 
konnten sie selbst erfühlen, wie lange das Auto 
braucht, bis es zum Stillstand kommt.  

Bei herbstlicher Witterung wurde versucht, 
den Kindern spielerisch bewusst zu machen, 
dass sie die Fahrbahn keinesfalls vor einem 
herannahenden Fahrzeug betreten sollen.  
Thema der Aktion war auch, dass sich die 
Kinder im Straßenverkehr viel vorsichtiger 
bewegen und Gefahren besser einschätzen 
können. 

 

 

Nikolausbesuch in der Volksschule                              Bericht: Lehrerteam der Volksschule 

„Niko, Niko, Nikolaus, wann kommst du in unser Haus?“, sangen die Kinder der Volks-
schule und plötzlich war er da. Der Heilige Nikolaus besuchte am 06. Dezember 2017 die 
Volksschüler und brachte für jedes brave Kind einen Teigkrampus mit. Die Freude über den 
überraschenden Besuch war groß. Abschließend wurde noch ein Bilderbuch vorgelesen und 
der Heilige Nikolaus zog weiter. 
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Bericht: Julia Pechhacker 

 

NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

 L A N D J U G E N D 

Jahreshauptversammlung der Landjugend Opponitz 

Nach einem erfolgreichen Landjugendjahr hat die LJ Opponitz wieder ihre Jahreshauptver-
sammlung am 25.11.2017 im Jugendheim Opponitz abgehalten. 

Nach einem kurzen Jahresrückblick wurde ein neuer Vorstand gewählt: 

Leiter: David Blaimauer  Leiterin: Julia Schallauer  

Leiter Stellvertreter: Maximilian Hönigl  Leiterin Stellvertreter: Teresa Brenn 

Kassier: Johannes Blaimauer    Kassier Stellvertreter: Lukas Blamauer 

Schriftführer: Julia Pechhacker   Schriftführer Stellvertr.: Magdalena Pichler 

Homepagereferent: Thomas Pichler 

Neuzugänge waren: Michael Schallauer, Melanie Brenn, Anna Haselsteiner, Andreas     
Haselsteiner, Lukas Blamauer, Florian Sonnleitner und Johannes Lueger 

Somit freuen wir uns auf ein weiteres erfolgreiches Landjugendjahr. 

1. Reihe v.li.n.re.: Maximilian Hönigl, Julia Schallauer, David Blaimauer,                                                  
Teresa Brenn, Bezirksleiterin Bianca Steinauer 

2. Reihe v.li.n.re.: Bezirksleiter Dominik Sonnleitner, Thomas Pichler, Julia Pechhacker,                       
Magdalena Pichler, Johannes Blaimauer, Lukas Blamauer nicht am Bild 
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Bericht: David Blaimauer Bezirksjahreshauptversammlung 

Am Sonntag, den 26.11.2017 fand dieses Jahr in Opponitz die Bezirksgeneralversammlung 
vom Landjugend Bezirk Waidhofen/Ybbs statt. Traditionell begann der Tag mit der Heiligen 
Messe in der Pfarrkirche Opponitz die von der LJ Hollenstein gestaltet wurde.  

Anschließend ging es weiter im Gasthaus Bruckwirt Tazreiter, wo 170 Landjugendliche den 
Tag verbrachten und auf das vergangene Jahr im Bezirk zurückblickten.  

Besonders erfreut hat uns die Anwesenheit von Bürgermeister Johann Lueger, Vizebürger-
meister Ernst Steinauer und Pfarrer OstR Prof. Alois Penzenauer.  

Unter den 10 Sprengeln im Bezirk konnten wir uns beim Festlchampion (Besuche bei den 
Veranstaltungen der anderen Sprengel im Bezirk) den 3. Platz holen. Weiters erreichten wir 
in der Kategorie Aktivster Sprengel den 4. Platz. Um dies erreichen zu können möchten wir 
uns bei allen Mitgliedern bedanken, die uns das möglich machten. Danach wurde noch bis 
spät in die Nacht gefeiert.  

Weitere Ehrungen: 

Die ehemalige Sprengelleiterin Melissa   
Kefer erreichte das Leistungsabzeichen der 
LJ Niederösterreich in Bronze. 

Sprengelleiter David Blaimauer erreichte 
das Leistungsabzeichen der LJ Niederöster-
reich in Bronze und das on TOP Zertifikat. 

Unsere wiedergewählte Bezirksleiterin    
Bianca Steinauer erreichte das Leistungsab-
zeichen der LJ Niederösterreich in Gold und 
ebenfalls das on TOP Zertifikat. 
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 
Bericht: Martin Gschwandegger  

Inspizierung am 28.10.2017 

Am Samstag, 28.10.2017 fand bei der FF Opponitz die alljährliche Inspizierung statt. Der 
Kommandant der BTF Mondi Neusiedler, Ludwig Dobler, besichtigte das Feuerwehrhaus, 
inspizierte die Fahrzeuge und Geräte und überprüfte bei einer praktischen Übung das       
Können der Feuerwehrkameraden.  

Die Übungsannahme war ein Brand in 
einem Wirtschaftsgebäude nahe der 
Schluchtenhütte, eine Person musste 
dabei von einem Atemschutztrupp   
geborgen werden. Die Übung verlief 
erfolgreich, der Inspizierende dankte 
für die gute Arbeit und betonte vor  
allem die Wichtigkeit, auf persönliche 
Schutzausrüstung zu achten. 

Neben Kommandant  Ludwig Dobler 
war auch Vizebgm. Ernst Steinauer 
anwesend, der sich ebenso vom guten 
Wissensstand seiner Feuerwehrleute 
überzeugen konnte. 

Der Abschluss der Inspizierung fand in der Schluchtenhütte statt, herzlichen Dank an      
Ludwig Dobler, danke auch an die Gemeinde für die Verpflegungsspende. 

 

Unwettereinsatz am 29.10.2017  

Am Sonntag am frühen Vormittag erreichte das Sturmtief „Herwart“ auch Opponitz. Die  
Kameraden der FF Opponitz wurden zuerst in das Ofenloch gerufen, um einen auf die Fahr-
bahn gestürzten Baum zu entfernen.  
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Danach stürzten einige Bäume in Richtung 
Hollenstein auf die Straße, diese musste 
für mehrere Stunden gesperrt werden.  

Ebenso wurde die Straße über die Große 
Kripp nach zahlreichen Windwürfen     
gesperrt.  

Nachdem der Wind etwas nachgelassen 
hatte und die Sicherheit für die Einsatz-
kräfte wieder gegeben war, konnten noch 
die restlichen Bäume von der Straße ent-
fernt werden. 

Opponitzer Feuerwehrball am 27.1.2018  

Am Samstag, den 27.01.2018 findet im Gasthaus Bruck-
wirt unser Feuerwehrball statt, wir möchten Sie dazu recht 
herzlich einladen. 

Der Ball wird um 20.30 Uhr durch die Volkstanzgruppe    
Opponitz feierlich eröffnet, danach werden „Die Ötscher-
bären“ für Tanzmusik und beste Stimmung sorgen. 

Nützen Sie die Gelegenheit zum Tanz und zur guten Unter-
haltung, wir würden uns über viele Besucher sehr freuen.  

Vorverkaufskarten erhalten Sie ab sofort bei allen Feuerwehr-
kameraden, der Reinerlös der Veranstaltung wird zum       
Ankauf eines neuen Einsatzfahrzeuges verwendet. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, uns für Ihre Unterstützung im 

abgelaufenen Jahr 2017 zu bedanken.  

Danke für die zahlreichen Besuche bei unseren Veranstaltungen, 

danke auch immer wieder für Ihre Spendenfreudigkeit                                   

bei diversen Gelegenheiten. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und friedliches         

Weihnachtsfest und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2018. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Opponitz 
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S E N I O R E N B U N D 
Bericht: Franz Sperr 

Weihnachtsfeier 

Die Weihnachtsfeier des Seniorenbundes Opponitz gab es am 8. Dezember 2017 im Gast-
haus Bruckwirt. Zahlreiche Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung und wohnten 
der  besinnlichen Feier bei. Neben den Mitgliedern konnte der Obmann auch den Bürger-
meister Johann Lueger und Ehrenbürgermeister Franz Teufel begrüßen. Zum Programm   
gehörten besinnliche Texte, die von Marianne Kefer und Johann Kronsteiner vorgetragen 
wurden.  Anna Längauer mit ihren Kindern Sophia und Michael umrahmte die Weihnachts-
feier musikalisch. 

Bürgermeister Johann Luger wertschätzte in seiner Rede den Seniorenbund und bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit. Zum Abschluss seiner Rede wünschte er allen ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2018. Krönenden Abschluss fand die Feier mit dem Lied 
„Stille Nacht“.  

I M K E R V E R E I N 

Am 10. Dezember 2017 fand die Weihnachtsfeier des Imkervereins Opponitz statt. Obmann 
Toni Steinauer konnte zahlreiche Imkerinnen und Imker begrüßen. Weihnachtliches Ambi-
ente sorgte für eine feierliche Stimmung. Kekse und andere leckere Backwaren, die von den 
Imkerinnen liebevoll zubereitet wurden, ließen sich die ImkerInnen sichtlich schmecken. Ein 
Jahresrückblick des Obmanns erinnerte an 
die Schaffenskraft der Imkerinnen und Im-
ker. Ein Vorausblick für das kommende 
Jahr rundete die besinnliche Feier ab. 

Ehrenobmann Johann Wieland bedankte 
sich im Namen aller anwesenden ImkerIn-
nen bei Toni Steinauer für sein tatkräftiges 
Wirken und seine Hilfsbereitschaft in allen 
Anliegen. Mit den Glückwünschen für die 
bevorstehenden Feiertage endete die Feier.  

 

Bericht: Franz Sperr 
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P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 
Bericht: Karin Schnabel 

Adventstimmung auf der Rosenburg 

Für den heurigen Adventausflug des     
Opponitzer Pensionistenvereins hatte Karl 
Hagauer für den 25. November wieder ein 
eindrucksvolles Programm zusammenge-
stellt.  Auch zahlreiche Gäste aus den 
Nachbargemeinden nahmen an dem Aus-
flug teil.  

Vormittag traf die Gruppe im Pielachtal in 
Obergrafendorf  beim Familienunter-
nehmen STYX-Naturkosmetik ein. Die 
Teilnehmer besichtigten den Betrieb und 
nahmen an einer Führung durch die „World of Styx“ teil. Wir erfuhren Wissenswertes über 
das Thema Naturkosmetik, Bio Schokolade und Bierbrauen. Viele nutzten die Gelegenheit 
im Shop Weihnachtsgeschenke einzukaufen. Anschließend fuhren wir durch das Kamptal  
zum  Christkindlmarkt auf die Rosenburg. Vorwiegend Waldviertler Künstler und Handwer-
ker präsentierten ihre Werke und ihr besonderes Können in den stimmungsvollen Räumlich-
keiten im Renaissanceschloss Rosenburg. Abschließend genossen die Pensionisten die vor-
weihnachtliche Stimmung mit verschiedenen Köstlichkeiten bei den wärmenden Punsch- 
und Glühweinständen. 

Das Jahr neigt sich seinem Ende zu und gibt uns Anlass, einmal innezuhalten, um Vergangenes, 
Zukünftiges, Erinnerung und Erwartung zu bedenken, aber auch Gemeinsames zu planen.  In 
diesem Sinne werden wir auch im neuen Jahr wieder unsere Ausflugsfahrten für Sie vorbereiten. 

Für das Jahr 2018 sind folgende Ausflüge vorgesehen:  

Am 27. April 2018, ein Frühlingsausflug, vom 22. - 24. Juni 2018 werden wir in einer mehr-
tägigen Reise den „Salzburger Lungau“ besuchen. Höhepunkt dabei wird am 24.Juni 2018 die 
Prangstangenprozession in der Naturparkgemeinde Zederhaus sein. Am 17. August 2018 findet 
wieder unsere beliebte Almfahrt statt. Auch 
einen Adventausflug wird es im kommen-
den Jahr wieder geben. Ort, Zeit und Ziel 
werden  rechtzeitig bekannt gegeben. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei:  
Josef Schnabel, Tel.: 0664-578 28 60     
und Karl Hagauer Tel.: 0676-634 73 77. 
 
Bitte beachten Sie auch die  Schaukästen 
des Pensionistenverbandes. 
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T O U R I S M U S V E R E I N  O P P O N I T Z 
Bericht: Gabi Wachter 

5. Opponitzer „Dorfweihnacht“ 

Am Samstag und Sonntag, dem 25. und 26.11.2017, verbreitete sich in Opponitz eine vor-
weihnachtliche Stimmung, da von Seiten des Tourismusvereines bereits zum 5. Male die  
bekannte und allseits beliebte „Dorfweihnacht“ veranstaltet wurde.  

In bewährter Weise wurden den zahlreichen Besuchern regionale Produkte zum Verkauf   
angeboten, von denen einige wahrscheinlich unter dem einen oder anderen Weihnachtsbaum 
liegen werden, um unseren Liebsten damit eine große Freude zu bereiten.  

Wie immer fanden Weihnachtsdekorationsartikel wie Adventskränze, selbst hergestellte  
Produkte aus Filz, Weidenkörbe, Drechselarbeiten, liebevoll verzierte Kerzen, hausgemachte 
Lebkuchen, Honig vom Imker aus der Region u.v.m. großen Anklang.  

Nicht zu vergessen das kulinarische Angebot, dem die meisten Besucher nicht widerstehen 
konnten, und so entwickelte sich bei Punsch und Glühmost so manch interessantes Gespräch. 
Am Sonntag zeigte sich sogar Frau Holle von ihrer besten Seite und ließ ein paar        
Schneeflocken auf unser Dorf fallen, was die weihnachtliche Stimmung natürlich unterstrich. 

Der Opponitzer Tourismusverein bedankt sich bei allen 
Besuchern und Besucherinnen für das rege Interesse, ein 
großer Dank gilt auch allen Helfern und Helferinnen, 
ohne die eine solche Veranstaltung nicht durchführbar 
wäre, wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und vor allem Gesundheit sowie alles Gute für das Jahr 
2018. 
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Bericht: Theresia Haselsteiner Opponitzer Dorfweihnacht - Kinderkrebshilfe 

Familie Theresia und Sebastian Haselsteiner sagt, im Namen der an Krebs erkrankten     

Kindern und deren Familien, DANKE. 

Besonders freut uns, dass die Obfrau der OÖ Kinder-Krebs-Hilfe, Frau Mag. Ulla Pehböck, 

zu Besuch war. Großen Anklang fand das Bild, welches von der Opponitzer Künstlerin   

Eleonore Rijkes gespendet wurde. VIELEN DANK 

Bedanken möchten wir uns auch bei der Firma E-Wolf, bei allen Spendern, Helfern, Kunden 

und Handwerkern ohne die wir unseren Stand nicht betreiben könnten. Mit deren Hilfe   

durften wir einen Betrag von € 1.655,44 an die OÖ Kinder-Krebs-Hilfe überweisen. 

Ein herzliches Danke auch an die Raiffeisenbank sowie an den Tourismusverein unter der 

Leitung von Markus Felber, der sich bereit erklärt hat, 50% der Einnahmen ihres Punsch-

standes zu spenden. 

Danke, dass Sie uns geholfen haben das Leid der Kinder in ein Lächeln zu verwandeln. 

Frohe Weihnachten wünscht Familie Haselsteiner 
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M U S I K V E R E I N 

Bericht: Tatjana Stangl 

Ein ereignisreiches Jahr der Musikkapelle Opponitz neigt sich dem Ende zu. Es war ein    
intensives und arbeitsreiches Jahr für unsere Musikanten und wir können mit Stolz sagen, 
dass sich unsere vielen freiwilligen Stunden gelohnt haben. Neben unseren traditionellen 
Auftritten durften wir auch einige Feste und Feiern auswärts umrahmen, so zum Beispiel das 
Zeltfest in Kröllendorf, das Sonnwendfeuer in Weyer oder eine Abendveranstaltung bei    
unserem Ausflug nach Tirol. Unser Musikjahr haben wir mit der Austragung des Musikballs 
mit Franz Posch und schließlich mit dem ersten Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche      
Opponitz gekrönt.  
Die Jugendarbeit in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Opponitz und der Musikschule 
Waidhofen/Ybbs trägt auch schon erste Früchte und es freut uns besonders, dass die ersten 
Musikschüler bereits unsere Proben besuchen und hoffentlich bald als aktive Mitglieder der 
Musikkapelle vorgestellt werden dürfen.  
Vor kurzem hat in Opponitz die Besprechung für den Veranstaltungskalender 2018 statt-
gefunden. Es sind auch wieder genügend Veranstaltungen fixiert worden, welche die Musik-
kapelle umrahmen oder organisieren darf. Hier dürfen wir besonders auf unser Wunsch-
konzert, auf den Musikball und auf das Kirchenkonzert hinweisen. 
Herzlichen Dank allen, die für einen reibungslosen Ablauf unserer Proben und Veranstaltun-
gen beitragen. Sei es musikintern oder durch Mithilfe von Freiwilligen, unseren Gastwirten 
und ein ganz besonders DANKE an alle Gönner und Sponsoren – ohne euch wäre vieles 
nicht oder nur erschwert möglich. In diesem Sinne wünscht die Musikkapelle allen           
Opponitzerinnen und Opponitzern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr 2018 
- wir freuen uns schon jetzt Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!  
Mit einem Text der Zillertaler Schürzenjäger dürfen wir Ihnen ein paar Gedanken in die   
besinnliche Weihnachtszeit mitgeben. Das bekannte Lied, gesungen von der Singgruppe 
Edelweiß, war eines der Konzerthighlights beim Opponitzer Weihnachtskonzert. 

A WEIHNACHT, WIE'S FRÜHER WAR 

Draußen am Fenster, die Flocken im Wind, 
i möcht gern dahoam sein, wär gern wieder Kind, 

möcht Großvater zuhörn, wie er G'schichten erzählt, 
vom Christkind das herblickt, vom Himmel auf d'Welt. 

A Weihnacht wie's früher war, an Christbaum mit Engelhaar, 
mit am Kripperl an Stern, ja des hätt i so gern. 

A Weihnacht wie's früher war, so friedlich so wunderbar, 
so seelig so froh, des wünsch i mir so. 

Am Heiligen Abend war'n wir beinand, mit Vater und Mutter 
im festlichen G'wand, da hat drüben im Stüberl a Glockerl hell gläut, 

der Baum voller Wunder, war für uns bereit. 

(Zillertaler Schürzenjäger) 
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Bericht: Ernst Lueger Liebe Bergfreunde!  

Nach dem Motto "Herbstzeit = Wanderzeit" konnten zuletzt viele schöne gemeinsame      
Unternehmungen durchgeführt werden.  

Anfang Oktober stand die Mondscheinwanderung auf dem Programm. Nach einem           
verregneten Tag besserte sich das Wetter rechtzeitig, sodass uns Familie Riedler bei           
trockenen  Bedingungen (auch der Mond zeigte sich) zur Schluchtenhütte führte, um dort zu 
einer wohl verdienten Rast einzukehren.    

Mitte Oktober zeigte sich der "Goldene Herbst"         
von  seiner schönsten Seite, was natürlich ausgiebig   
genützt wurde für diverse Unternehmungen. So ging  
eine Gruppe die Überschreitung der Voralm von Hollen-
stein über den Tanzboden nach Altenmarkt.  

Aber auch eine schöne Klettertour auf den Admonter 
Reichenstein (Ostgrat) gelang bei herrlichem Wetter.  

Im November folgten viele Wanderfreunde unserer Einladung zur alljährlichen 
"Bauernbodenüberschreitung", welche wettermäßig besser nicht passen konnte. Die Halter-
leute Franz & Irene luden uns zur willkommenen Stärkung ein.  
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Die traditionelle Feier des Faschings-
beginns am Wetterkogel wurde   
ebenfalls von einigen "Opponitzer      
Wanderfreunden" verstärkt.  

Durch den ersten Schneefall in die-
sem Winter wurde diese Wanderung 
zu einem besonderen Erlebnis.  

Bei unserem diesjährigen Jahresrückblick mit Bildern konnten wir auf eine Vielzahl an    
Unternehmungen und Bergfahrten, im fast schon wieder abgelaufenen Jahr, zurückblicken. 
Herzlichen Dank an die Tourenführer und sonstigen Helfer für euer Mitwirken, denn nur  
gemeinsam ist das möglich.         

Jetzt in der Winterzeit ist - wie gewohnt - die Klettersaison in der Turnhalle schon wieder 
voll angelaufen. Danke auch an unsere "unermüdlichen" Kletterübungsleiter, welche mit  
ihrem tollen Einsatz die vielen kleinen und größeren Kletterfreunde betreuen.   

Bilder zu unseren zuletzt durchgeführten Bergfahrten auch unter:  

 

Wir freuen uns auf die nächsten gemeinsamen Unternehmungen:  

Freitag, 22. Dezember:  Gemeinsame Entzündung des Wintersonnwendfeuers            
 am Opponitzer Berg.  

 Treffpunkt: 18:00 Uhr bei Familie Ernst Lueger 

Dienstag, 26. Dezember:  Ötscher (Rauer Kamm) mit Peter Helmel 

Samstag, 06. Jänner 2018:  Schneeschuhwanderung Wetterkogel mit Heidi Käfer-Schlager 

Samstag, 17. Februar 2018:  Schitour Ötscher Nordrinne mit Thomas Haselsteiner   

Ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute für das  

neue Jahr 2018 wünscht  

der Alpenverein Opponitz! 
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M O T O R S P O R T  IN  O P P O N I T Z 
Bericht: Martin Sonnleitner 

LB99 Lukas Blamauer – Herbst-Granitbeisser und JEC Jahres-Siegerehrung 

Mit einem vierten Platz mit Partner Oliver    
Moser im Teambewerb des Herbst Granitbeis-
sers zog der junge Opponitzer in Schrems einen 
erfolgreichen Schlussstrich unter die 2017er   
Saison. Nach dem siebenten Platz in der     
samstägigen Qualifikation wurden die beiden        
Enduristen aus Opponitz und Ybbsitz am Renn-
tag erstmals von den Wetterkapriolen im Wald-
viertler Kammerer Steinbruch eingebremst.   
Regen, Kälte und heftige Windböen sorgten für 
extreme Streckenbedingungen mit ordentlich 
Dreck und zahlreichen großen Wasserlachen.  

Wenig beeindruckt von den Streckenbedingungen und schlechten Sichtverhältnissen zeigte 
sich der Topfahrer aus Ybbsitz und übergab nach gut 20 Minuten als Sechstplatzierter an den 
Opponitzer Rookie. Auch Lukas drückte mit einer guten Einführungsrunde die Zeit nach  
unten und mit nun Sonne im Rücken und dem etwas längeren Atem konnte das EC Gravel 
Pit-Duo in der zweiten Rennhälfte um das Podest mitfahren und den dritten Platz absichern. 
Mit der persönlich schnellsten Rennrunde und Platz zwei in Sichtweite kam Lukas Blamauer 
dann kurz vor Rennende zu Sturz und musste noch einen Fahrer passieren lassen - ganz 
knapp am Podest vorbei, trotzdem eine sehr gute Leistung für das EC Gravel Pit Team    
Moser/Blamauer! 

Der letzte Saisonhöhepunkt erfolgte mit der 
Jahres-Siegerehrung des Junior Enduro Cups 
(JEC) in Steyr, wo Lukas als Fünftplatzierter 
ausgezeichnet wurde. Lukas Blamauer: "Ein 
interessantes Jahr ist geschafft und ich bin 
sehr froh, dass ich den Anschluss in meiner 
Altersklasse mit einigen Podestplätzen wie-
der finden konnte. Mit besserer Fitness und 
dem Umstieg auf das neue Motorrad ist auch 
die Sicherheit wieder zurückgekommen und 
so blicke ich topmotiviert nach vorne.  

Jetzt folgt das obligatorische Kraft- und Ausdauertraining, um im Frühjahr wieder topfit in 
die Rennen gehen zu können. Danke meiner Familie und Freunden für die großartige Unter-
stützung und natürlich allen Sponsoren für die ausgezeichnete Zusammenarbeit.“  

# HMW   #Bruckwirt   #Marcik   #360eventmoderation   #RameisRacing 
#Bezirksblätter   #ecgravelpit   #sportpixeleu 
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SV Union Opponitz - S E K T I O N  K L E T T E R N 
Bericht: Barbara Harlacher 

S V  U N I O N  O P P O N I T Z 

Der SVU Opponitz bedankt sich bei Ihnen für die gute Zusammenarbeit                                       
und wünscht Ihnen eine friedliche Weihnachtszeit 
sowie einen erfolgreichen Start in das Jahr 2018! 

Großartiger Start in die Klettersaison  

Am 09. November war der Start 
der neuen Klettersaison 2017/18. 
Nach wie vor herrscht große    
Begeisterung bei den Nachwuchs-
kletterern. 

Vom Kindergartenalter bis zu 
jungen Erwachsenen ist eine   
große Anzahl von Teilnehmern 
dabei.  

So sind wieder drei Gruppen zustande gekommen, welche wöchentlich zum Klettertraining 
kommen und dort die Grundlagen des Kletterns und Sicherns lernen. Auch die Kletterhalle 
in Weyer wird von den fortgeschrittenen Kletterern wieder regelmäßig besucht. 

Landesmeisterschaft Bouldern 2017  

Sehr erfreulich ist, dass der Landesmeistertitel im 
Bouldern der Altersklasse U16 nach Opponitz gegan-
gen ist. 

Diese wurde am 22. Oktober in Wien ausgetragen.   
Alexander Harlacher sicherte sich mit dem 4. Platz 
(Gesamtfeld Wien/Niederösterreich/Burgenland) in 
der Qualifikation den Einzug ins Finale.  

Dort konnte er seine Stärken voll ausspielen und klet-
terte alle drei Finalboulder im ersten Versuch zum 
Top.  Damit war der Landesmeistertitel gesichert.  
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Bericht: Bernhard Pronegg 

 

STOCKSCHÜTZEN 

Vereinsmeisterschaft  

Am 28. Oktober 2017 fand unsere heurige Vereinsmeisterschaft statt. 

Endergebnis 

1. Diwald Hans sen., Diwald Hans jun., Blamauer Alexander, Blamauer Herbert 

2. Diwald Greti, Schweighuber Stefan, Schallauer Alfred, Auer Gerhard 

3. Schallauer Sabine, Schallauer Gottfried, Blamauer Andreas 

4. Pronegg Andrea, Pronegg Fred, Blamauer Franz, Prüller Hans 

Eisturnier 

Unser erstes Turnier am 18. November in der Eishalle Waidhofen diente als Vorbereitung für 
die Unterliga Meisterschaft.  

Veranstalter des Bezirksturniers war Union Ertl, wo unsere Mannschaft den 8. Rang erreichte. 

Meisterschaft – Unterliga West 

Die Unterliga West fand am 25. und 26. November in der Eishalle Amstetten statt. 

Nach zwei Tagen belegte unsere Mannschaft den 12. Platz. Somit steigen wir in das Gebiet 
West ab. 

Schützen: Auer Gerhard, Längauer Hans, Blamauer Franz und Diwald Hans jun. 
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Bericht: Christoph Schneckenleitner 

 

 

Die Ybbstaler Schluchtenteufeln 

machten heuer wieder Halt                

in der Stockhalle.  

Danke an den Nikolaus mit seinen 

Krampussen für den Besuch!  

 

Die Sektion Stockschützen wünscht  

eine gesegnete Weihnachtszeit und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Vorschau Termine 2018: 

 

-) Vereinsmeisterschaft Alpin/Snowboard: Sonntag, 25. Februar 2018 am Königsberg     

  Start: 13:00 Uhr 
 

-) Er & Sie Lauf- Sportplatz Opponitz, Veranstaltung wird nach Schneelage veranstaltet. 
 

Weitere Details finden Sie wie gewohnt unter www.sv-opponitz.at. 

 

Frohe Weihnachten und einen                               

guten Rutsch ins Jahr 2018                           

wünscht Ihnen die                                            

Sektion Ski des SVU Opponitz. 
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Bericht: Armin Sonnleitner 

Susanne Kefer 

 

SV Union Opponitz - S E K T I O N  T U R N E N 

Wir starten in die neue Saison  

am Mittwoch, 10. Jänner 2018! 

VS Opponitz (Turnsaal) - mit Andrea Kuba 

RückenFit - Ganzkörpertraining  

jeden Mittwoch bis Ende April 19.00h - 20.00h 
 

LatinDance, Aerobic, StepWorkout, Zumba 

jeden Mittwoch bis Ende April 20.00h - 20.30h 

Schnupperstunde gratis!! 
 

Termin Hügellauf: Samstag, 9. Juni 2018 ab 14 h  (Samstag Nachmittag!) 

Wir wünschen allen Opponitzern und Opponitzerinnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018! 

2018 

Liebe Sportfreunde! 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und unsere Fußballer sind schon in der wohlverdienten 
Winterpause angekommen. Nach den tollen Erfahrungen in der 1. Klasse West mussten   
unsere Fußballer wiederum den Weg in die 2. Klasse Ybbstal antreten. Trotz des unange-
nehmen Abstieges war die Stimmung innerhalb des Vereines immer gut, was der tollen 
Freundschaft und Kameradschaft zu verdanken war. Ein besonderer Dank an alle, die hier 
zur guten Stimmung innerhalb und außerhalb vom Verein beigetragen haben.  

Mit großer Freude dürfen wir aber auch heuer wieder einen Meistertitel verkünden.          
Unsere U-14 Nachwuchsmannschaft konnte den Meistertitel erreichen, was uns vom SVU      
Opponitz sehr stolz macht.  
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Ein großes Dankeschön für den unermüdlichen Einsatz bei allen Jugendtrainern, Eltern,   
freiwilligen Helfern und Fans, die unsere Mannschaften immer toll unterstützen. 

Am Jahresende möchten wir wieder unseren Dank aussprechen an alle Opponitzer Vereine, 
all unseren Sponsoren und der Gemeinde Opponitz für die tolle Zusammenarbeit! Ohne die-
sen Zusammenhalt wäre das Vereinsleben und die damit verbundenen Erfolge nicht möglich. 

Besonderer Dank gilt dem Autohaus Senker,                                        

der Raiffeisenbank Ybbstal, Bruckwirt-Tazreiter,                                    

Elektro Kölbel und 360-event-Moderation. 

Die Fußballer wünschen eine erholsame, besinnliche Weihnachtszeit                           
und alles Gute für das Jahr 2018!  

 

Der SV Union Opponitz Fußball sucht eine Reinigungskraft                                                 

für das Sporthaus Opponitz. Eine geringfügige Entschädigung wäre möglich. 
 

Sollte Interesse bestehen, melden Sie sich bitte bei 

Obmann Armin Sonnleitner (0676/636 92 93). 

U 9 Mannschaft:                                                              Bericht: Christoph Schneckenleitner 

Bei den restlichen 3 Meisterschaftsspielen konnten noch 2 Unentschieden (Ybbsitz, Gaflenz) 
und 1 Niederlage (Waidhofen/Ybbs) eingefahren werden. 

In Summe gab es 3 Siege, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen. Alles in allem war es eine 
sehr respektable Leistung unserer Jungs im ersten Jahr im Meisterschaftsmodus. Nach Ende 
der Meisterschaft wurden noch einige Hallentrainings absolviert, welche auch sichtlich Spaß 
bereiteten. Recht herzlich will das Trainerteam den Spielern für den eifrigen Trainings-
besuch sowie den Eltern für die einwandfreie Zusammenarbeit danken. Ganz besonders  
wollen wir uns bei den Jungs und Mädchen aus Hollenstein für das Aushelfen sowie bei den 
Eltern für die Fahrten zu den Matches bedanken.  

Das Trainerteam und die Jungs freuen sich wieder auf zahlreiche Besucher bei den Meister-
schaftsmatches. In diesem Sinne - einen unfallfreien Winter! 

U 12 Mannschaft:                                                                               Bericht: Günther Felber 

Nach einem verheißungsvollen Beginn mit 2 Unentschieden und 1 Sieg musste unsere 
Mannschaft mit Schulbeginn durch einige Ausfälle und Überbelastung entsprechend Lehr-
geld zahlen und landete letztendlich nach 5 Niederlagen in Serie nur am letzten Tabellen-
platz. 
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Bleibt nur zu hoffen, dass unsere Jungs (+1 Mädel) im Frühjahr wieder dort anschließen, wo 
sie in der Herbstsaison                     
begonnen haben.  

Danke an alle Eltern                           
für die Kooperation sowie                                    

an unser Trainertrio                  
Andreas Wandl,                              
Günter Heigl und                            

Stefan Schweighuber                 
für die vielen                                      

unentgeltlichen Stunden,      
welche sie in unseren                  

Nachwuchs investieren. 

U 14 Mannschaft:                                                                        Bericht: Thomas Sonnleitner 
 
Nachdem der Start sehr gut gelungen ist, entwickelte sich um die Herbstmeisterschaft ein 
spannender Zweikampf mit Kienberg/Gaming. Auch wenn die Mannschaft sehr oft ersatzge-
schwächt antreten musste, konnten mit tollem Teamgeist, Einsatzbereitschaft und vor allem 
Siegeswillen die zahlreichen Zuseher begeistert werden. 
Aufgrund der sehr schlechten Platzverhältnisse am Sportplatz Opponitz, konnte die U 14 
Mannschaft nur 2 Heimspiele in Opponitz bestreiten. 2 Heimspiele wurden beim FC Hollen-
stein ausgetragen. Beim entscheidenden letzten Spiel um den Meisterschaftstitel musste die 
NSG Opponitz auf das Heimrecht verzichten und nochmals auswärts gegen den direkten  
Titelkandidaten NSG Kienberg/Gaming antreten! 
 

Umso höher ist daher der 2:1 Auswärtssieg in Lunz (bei 3°C und teilweise leichtem Schnee-
fall) einzustufen! Somit ging der Meistertitel wieder an die NSG Opponitz!! 
 

Mission „TITELVERTEIDIGUNG“ geschafft! 
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Jugend Nachwuchs Spiel Gemeinschaft Opponitz-Hollenstein-Göstling                             

U 23 Mannschaft                                                                                   Bericht: Thomas Kefer 

Nach dem Abenteuer 1. Klasse in der letzten Saison spielt auch die Opponitzer U23 heuer 
wieder in der zweiten Klasse Ybbstal. Hier duelliert man sich unter anderem wieder mit  
Hollenstein, Göstling und Ybbsitz. In der Mannschaft findet man eine gute Mischung      
zwischen jungen Talenten und Routiniers. 

Beim ersten Spiel in Wolfsbach musste man sich noch mit einem Remis begnügen. Doch 
dann merkte man, dass das Team mehr und mehr eingespielt wurde. Das Derby gegen   
Göstling entschied man mit 5:0 für sich. Auch in Ybbsitz waren die Opponitzer mit 1:0    
erfolgreich. Es folgte ein Sieg gegen die starken Allhartsberger und danach ein 
„Ausrutscher“ in Strengberg, wo man sich mit 0:5 geschlagen geben musste. Nach einem 
Unentschieden in Lunz folgten wieder klare Siege in Hollenstein und in Ertl und im letzten 
„Heimspiel“, das witterungsbedingt in Hausmening ausgetragen wurde, erkämpfte die     
Ginner-Elf ein 2:2. 

Somit liegt die Opponitzer U23 nach der Herbstsaison auf dem guten vierten Platz mit 18 
erreichten Punkten. Die besten Torschützen waren die Routiniers René Kefer mit acht Toren 
und Robert Rößler mit sieben Toren. 

„Die heimlichen Helden“  

Ein gesundes Vereinsleben ist die beste Präventivmaßnahme, um unsere Jugend von der 
„schiefen Bahn“ fern zu halten. Fußball leistet darüber hinaus einen immensen Beitrag zur 
Volksgesundheit.  

Jedoch ohne den Einsatz und Engagement von ehrenamtlichen Helfern, wäre ein Spiel-
betrieb in Amateurvereinen nicht möglich! 

Bei den NSG Vereinen Opponitz - Hollenstein - Göstling werden jährlich unzählige Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit geleistet.  

Diese Personen/Betreuer bilden die Basis eines jeden Clubs. Mehr noch – sie sind das 

HERZ eines jeden Vereins. 

Deswegen möchte ich DANKE an alle ehrenamtlichen Helfer sagen! Ihr seid      

„DIE HEIMLICHEN HELDEN“ der Vereine! 

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine schöne, erholsame Zeit!                                                

Bleibt dabei, damit der Fußball weiter rollt! 

Euer Thomas Sonnleitner 
Jugendleiter SVU Opponitz 
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Kampfmannschaft                                                                                Bericht: Harald Rößler 

Die Kampfmannschaft des SV Opponitz beendete die Herbstsaison auf dem etwas enttäu-
schenden 7. Tabellenplatz. Es gab große Auf und Ab‘s, einem 6:0 Heimerfolg gegen Sonn-
tagberg folgte eine herbe 0:5 Schlappe in Hollenstein.  
 

Eine Woche später war der SVO in Ertl wieder mit 4:0 erfolgreich. Das letzte Spiel gegen 
den ungeschlagenen Herbstmeister Hausmening konnten die Opponitzer offen gestalten. In 
der ersten Halbzeit ging man auch 1:0 in Führung. Doch wie es für einen Tabellenführer   
gehört, wurde jeder Fehler in der Hintermannschaft beinhart bestraft und die Partie ging 
letztendlich doch 2:4 verloren.  
 

Nun heißt es für die Spieler Abstand vom Fußball zu nehmen und wieder Kraft für das neue 
Jahr tanken, damit Opponitz 2018 wieder in vorderen Tabellenregionen zu finden ist.  

Der SVU Opponitz Fußball möchte Sie 

recht herzlich zum traditionellen Faschings-

gschnas einladen. Maskierung erwünscht! 

Für gute Unterhaltung wird gesorgt. 
 

Termin: Samstag, 10. Februar 2018 

Ort:  Gasthaus Kirchenwirt 

Start:  20:00 Uhr 
 

Der SVU Opponitz Fußball freut sich auf 

Ihre Teilnahme! 

FASCHINGSGSCHNAS 
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THEATERAUFFÜHRUNG der LANDJUGEND OPPONITZ 
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Wir gratulieren .... 

... zum 90. Geburtstag 

Zäzilia SUKLITSCH 

... zum 80. Geburtstag 

Walter ENICKL 

Gottfried  SCHALLAUER 

Die für Soziales zuständigen                        
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
besuchen auch in diesem Jahr unsere 

über 80-jährigen Opponitzerinnen und     
Opponitzer, um ihnen eine kleine    

vorweihnachtliche Freude zu bereiten.  

Die Gemeinde Opponitz schenkt heuer 
einen regionalen Weihnachtsgruß in 
Form von Kletzenbrot und Honig. 
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Opponitz, im Dezember 2017 

Johann Lueger 

Bürgermeister 

Ernst Steinauer 

Vizebürgermeister 

Tatjana Stangl 

Amtsleiterin 

Die Gemeindevertreter und Mitarbeiter wünschen 

zum Weihnachtsfest fröhliche und besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Familie,  

Ruhe und Zeit zum Entspannen, sowie zum Jahreswechsel 

einen guten Start ins neue Jahr und viel Glück und Erfolg für 2018! 

Frohe Weihnachten 

Denke immer daran, dass es nur eine wichtige Zeit gibt: Heute. Hier. Jetzt. 

                                                                                                                                              Tolstoi 


